
Bekanntgabe: Betreuungssituation Kita Alte 
Schule Haagen

29.01.2025



Zeitstrahl: Rück- und Ausblick 

Wann? Was? 

ab 07.01.2025 Analyse der Situation unter Beteilung des Fachbereichs Zentrale Dienste und des Oberbürgermeisters 

20.01.2025 Einladung zum Elterninformationsabend an die Eltern

21.01.2025 Nicht-öffentlich Information an den Hauptausschuss und die Ortsverwaltung Haagen

22.01.2025 Vertrauliche Information an den Elternbeirats

23.01.2025 Elterninformationsabend (18.00 – 21.00 Uhr) 
Versand des Protokolls an alle Eltern 

24.01.2025 Beginn der Abfrage per KitaApp, Themen: Wechselwunsch, Wunsch-/Alternativ-Kita, Stellschrauben in 
der Lösungssuche 

28.01.2025 Mediengespräch Stadt Lörrach und lokale Presse 
19.00 Uhr, Dienstagabend: Möglichkeit für die Eltern, sich den Gemeindekindergarten Brombach 
anzusehen

29.01.2025 19.00, Mittwochabend: Möglichkeit für die Eltern, sich die Kita im Innocel-Quartier anzusehen

30.01.2025/02.02.2025 Fristende der Abfrage / Verlängerung auf Wunsch der Eltern

31.01. bis spätestens
03.02.2025

Prüfung der Rückmeldungen und Zusammenstellung der Informationen, Versand an die Eltern

04.02.2025 18.00 Uhr: Erneuter Elterninformationsabend 



Für die entstandene Informationslücke
Anfang Januar möchten wir uns entschuldigen.



Betreuungsmöglichkeiten bei Kita-Wechsel

*begrenzt durch Kapazität der aufnehmenden Kindertageseinrichtungen 

Gemeindekindergarten Brombach Kita im Innocel-Quartier 

bis zu max. 6 Kinder* bis zu max. 6 Kinder*

Verlängerte Öffnungszeiten Modell 1
Mo bis Fr 7-13 Uhr
Mo, Di, Do zusätzlich 14-17 Uhr 

Verlängerte Öffnungszeiten
7.30 bis 13.30 Uhr 

Verlängerte Öffnungszeiten Modell 2
7-14 Uhr mit Mittagessen



Zusammenarbeit KVJS (Kommunalverband für Jugend und Soziales) 

Lösungsansatz „Reduzierung der Kinderzahl“ oder „starke Reduzierung der Betreuungszeit“

• beides hält rechtliche Rahmenbedingungen ein 

• Reduzierung der Kinderzahl führt zu mehr Stabilität und Planungssicherheit als Reduzierung der Betreuungszeit 

• Einbezug der Kapazitäten und Grenzen der Fachkräfte fand statt und ist positiv und wichtig unter der Fragestellung „Wie können die Kinder 
vor Ort gut betreut werden? Welcher fachliche Rahmen wird dafür gebraucht?“

• Kinderschutz und Kindswohl wird mit der Perspektive auf Herstellung nachhaltiger Stabilität in der Betreuungssituation einbezogen 

Lösungsgedanken aus der Elternschaft: Beteiligung der Eltern in der Kinderbetreuung

• Grundsätzliche Voraussetzung ist ein geregelter Einstellungsprozess, in dem die Eignung der Person geprüft wird (inkl. polizeiliches 
Führungszeugnis) und ein Arbeitsvertrag zustande kommt, denn eine Unterstützung i. d. Kita geht nur mit Anstellungsverhältnis

• In der aktuellen Situation hilft zunächst nur die Gewinnung pädagogischer Fachkräfte 

• Der Rat seitens KVJS: Wirklich vorsichtig mit dem Einbezug in der Betreuung sein; Gründe u.a. Gleichbehandlung aller Kinder, mögliche 
Konflikte auf verschiedenen Ebenen, Kinderschutz und Einhaltung vom Schutzkonzept

Einschätzung zum Einsatz des Erprobungsparagrafs

• zunächst neue Kita-Leitung starten lassen; dann Teamfindung und Stabilisierung der Gesamtsituation Zeit und Ruhe geben, um Stabilität 
sicherzustellen

• auf Grundlage neuer Stabilität können neue Wege überlegt und beschritten werden, Beteiligungsprozess aller Akteure wichtig 

• Orientierung an anderen Modellen (KitaFlex, z.B. Rheinfelden VÖ+) ist sinnvoll



Blitzlichter

Anzahl der teilnehmenden Eltern am Besichtigungstermin der aufnehmenden Kitas

• Gemeindekindergarten Brombach: etwa 20 Elternteile

• Kita im Innocel-Quartier: etwa 16 Elternteile 

Insgesamt besuchen 23 Kinder aus 19 Familien die Kindertageseinrichtung. 

• 7 Kinder besuchen die Krippengruppe. 16 Kinder besuchen die Kindergartengruppe. 

• 5 Familien haben ausschließlich ein Krippenkinder. 2 Familien haben ein Krippen- und ein Kindergartenkind. 12 Familien haben 
ausschließlich 1-2 Kindergartenkinder. 

Abfrage der Krippeneltern, ob hier Wechselwunsch besteht (freiwillig). 

• 0 von bisher 6 Teilgenommenen haben einen Wechselwunsch geäußert. (Stand 30.01.25, 12 Uhr)

Abfrage der Kindergarteneltern, ob hier ein Wechselwunsch besteht. 

• 4 von bisher 8 Teilgenommenen haben einen Wechselwunsch geäußert. (Stand 30.01.25, 12 Uhr)


